
Schüleraustausche in Klasse 10 

2025/2026 

 

 Fontainebleau  
Frankreich. Partnerstadt von 
Konstanz; 55 km südlich von 
Paris. 
 

Acireale  

Italien. 20 km nördlich von 
Catania (Sizilien).* 
 

Bennington  

USA. Bundesstaat Vermont. 
Knapp 300 km nördlich von 
New York. 

 
 

Tabor  

Tschechien. Partnerstadt von 
Konstanz. 90 km südlich von 
Prag. 

Termine 
 

Unsere Gruppe in Frankreich: 
März 2026 (voraussichtlich) 

 
Gäste aus der Partnerschule in 
Konstanz:  
Mai 2026 (voraussichtlich) 

 

Unsere Gruppe in Italien:  
September 2025 (zweite 
Schulwoche) 
Gäste aus der Partnerschule in 
Konstanz:  
Ende März / Anfang April 2026 

Unsere Gruppe in den USA: 
06.10.2025 – 18.10.2025 
Gäste aus der Partnerschule 
in Konstanz:  
Nach den Pfingstferien 2026 

Unsere Gruppe in Tschechien: 
Ende Mai / Anfang Juni 2026 
Gäste aus der Partnerschule in 
Konstanz:  
Ende September / Anfang 
Oktober 2026 

Kosten ca. 300 € 
 

ca. 550 € ca. 1500 € ca. 200 € 

Verantwortliche 
Lehrkraft 

Frau Elbe Frau Sandmann Frau Leue Herr Materna 

Kontakt elbe@avh.schulen.konstanz.de sandmannr@avh.schulen.konstanz.de leue@avh.schulen.konstanz.de materna@avh.schulen.konstanz.de 

Anmeldeschluss Oktober 2025 30.05.2025 10.04.2025  

 

* Der Austausch mit Acireale richtet sich in erster Linie an die Schülerinnen und Schüler aus dem Italienisch-Profil. Einige wenige Plätze gibt es darüber hinaus 
für Schülerinnen und Schüler, die Latein als zweite Fremdsprache gewählt haben.  

mailto:materna@avh.schulen.konstanz.de


Wichtiger Hinweis: 
Ein Schüleraustausch ist keine touristische Reiseveranstaltung!  
Ziel unserer Austauschprogramme ist die Stärkung der interkulturellen Kompetenz, also das Erleben der kulturellen Besonderheiten des jeweiligen 
Gastlandes. Dazu gehören das Alltagsleben in den Familien, der Lernalltag in den Partnerschulen und alle Arten von kulturellen Besonderheiten 
des Gastlandes. 
Wer sich für einen der Austausche anmeldet, muss die Bereitschaft mitbringen, sich auf diese fremde Lebenswelt einzulassen – sprachlich, mit den 
hierfür notwendigen höflichen Umgangsformen – und wenn möglich, nicht immer mit dem Handy in der Hand. 
Die Verantwortlichen beider Partnerschulen bemühen sich, die Interessen der einzelnen Teilnehmenden bei der Zuordnung der Austauschpartner 
und -partnerinnen zu berücksichtigen. Wo Menschen sich begegnen, wird es aber immer auch Herausforderungen geben, denen die 
Teilnehmenden sich stellen müssen. Natürlich werden sie dabei immer von den begleitenden Lehrkräften unterstützt und betreut.  
Das AvH wünscht euch spannende und schöne Begegnungen! 
 

 


